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1
)Der zentrale Angreifer
Positionen 9 und 11
Chancen herausspielen und verwerten
Unabhängig davon, ob die zentralen Angreifer neben- oder seitlich versetzt hintereinander agieren, ergeben sich doch dieselben grundsätzlichen Anforderungen. Hauptaufgabe bleibt das Verwerten von Torchancen. Hierfür müssen die Angreifer aus unterschiedlichen Positionen hart und präzise mit beiden Füßen abschließen können und über ein überdurch-schnittliches Kopfballspiel verfügen. Zu den Anforderungen gehört darüber hinaus, flache und hohe Anspiele in die Spitze unter hohem Gegner-druck zu sichern und je nach Spielsituation in die Spielrichtung mitzunehmen oder nach hinten abzulegen. Außerdem müssen sich die Spitzen in frontalen 1-gegen-1- Situationen aus kurzer Distanz und mit Gegner im Rücken durchsetzen können. Bei gegnerischem Ballbesitz stören die zentralen Angreifer schon weit in der gegnerischen Hälfte, kurz vor oder erst hinter der Mittellinie. Ebenfalls nach Trainervorgabe lenken sie dabei den gegnerischen Angriff durch Anlaufen bzw. Abklemmen der Innenverteidiger. 
Individualtaktik
· Geschicktes Verhalten in1-gegen-1-Situationen mit Gegner im Rücken: Je nach Spielsituation die Ballmitnahme mit einer Finte verbinden und um den Verteidiger herumwickeln oder nach hinten ablegen (häufig)
· Verhalten 1-gegen-1-Situationen: Mit einer Auftaktbewegung vom Gegenspielerlösen, das Zuspiel sofort nach vorne mitnehmen und aus kurzer Distanz fintieren(selten). 
Gruppentaktik
· Zusammenagieren mit den Spielern in der unmittelbaren Spielfeldumgebung
· Verhalten in der Offensive: Abstimmung der Laufwege der Spitzen untereinander, Zusammenspiel mit dem äußerem Mittelfeldspieler am Flügel (Doppelpass).
· Verhalten in der Defensive: Situatives Doppeln nach hinten (häufig mit einem zentralem Mittelfeldspieler). 
Mannschaftstaktik
· Grundverhaltensweisen im Spielaufbau: Hochschieben und den Raum für den Spielaufbau öffnen.
· Herausspielen von Torchancen: Anspielstationen im Zentrum schaffen, Zuspiele in die tiefe fordern, in den Strafraum starten und Hereingaben verwerten.
·  Grundverhaltensweisen in der Defensive: Je nach Trainervorgabe den gegnerischen Angriff steuern und ggf. nach hinten doppeln.
Positionstechnik
· Kontrolle flacher und hoher Zuspiele: Ballan- und – Mitnahme mit dem Rücken zur Spielrichtung.
· Fintieren: Frontal aus kurzer Distanz und mit Gegner im Rücken (Schussfinte, Ausfallschritt, Übersteiger, Schere usw.).
· Torschuss: Aus unterschiedlichen Positionenmit rechts und links, nach Hereingaben und aus der Drehung. 
· Offensivkopfball: Verwerten von hohen Hereingaben
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